




Unsere nächste Busfahrt
TV Großenmarpe

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 4. Dezember 2010
Abfahrt: 16.15 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TuS Brake

Samstag, den 11. Dezember 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

Ankündigung

Beim nächsten Heimspiel ge-
gen den TuS Brake wird es neben 
dem üblichen Verkauf von Bock-
würstchen, Frikadellen, etc. auch 
Grillbratwürstchen geben. Hin-
tergrund ist eine Spendenaktion 
für das Ruanda-Projekt, welches 
unter anderem vom Trainer der 1. 
Herren, Werner Eyßer, und Fuß-
ball-Nationalspieler Arne Fried-
rich aktiv unterstützt wird. Infor-
mationen hierzu findet ihr auf der 
Seite www.ruanda-projekt.de.

Der Gewinn aus dem Brat-

wurstverkauf kommt hierbei dem 
Projekt zugute. Wer also Kindern 
und Jugendlichen in Ruanda hel-
fen möchte, sollte zu dem näch-
sten Heimspiel am 11. Dezem-
ber am besten mit möglichst viel 
kommen und sich die ein oder 
andere Bratwurst gönnen. Sepa-
rate Spenden sind natürlich auch 
gerne gesehen.

TuS Lahde/Quetzen
gegen

HSG Porta Westfalica

Samstag, den 27. November 2010
Ausgabe 4 - Saison 2010/11



Spiel bei der HSG EURo (24:24)

Punkt verloren? Punkt gewon-
nen? Das sind die Fragen nach 
einem Unentschieden. In den 
letzten 30 Sekunden wollten wir 
den Punkt nur noch sichern und 
kein Risiko eingehen. Davor hät-
ten wir aber auch gewinnen kön-
nen, ja sogar gewinnen müssen. 

Das Spiel war immer ausgegli-
chen, allerdings ging EURo in der 
ersten Hälfte 12:9 in Führung. In 
dieser Phase sah es gegen den 
kompromisslos deckenden Geg-
ner nicht gut aus. Über unsere 
beste Waffe, den Schnellangriff, 
holten wir aber zum 14:14 auf. 

In der zweiten Hälfte war es 
ein absolutes Kampfspiel. Unse-
re Deckung steigerte sich immer 
mehr. Wir hatten es aber im An-
griff auch sehr schwer gegen die 
harten EURos. Das Spiel blieb 
ausgeglichen. 

Dann eine besondere Situa-
tion: Kampfgericht, Trainer und 
Schiedsrichter waren sich nicht 
einig über den Spielstand. Auf der 
Anzeigentafel führten wir 21:20, 
was von der EURo-Offiziellen am 
Kampfrichtertisch auch bestätigt 
wurde. Das konnte aber nicht 
sein. Nach längeren Beratungen 
ging es dann mit 20:20 weiter. 
Das passt zum späteren Remis. 
Danach vergaben wir einige freie 
Chancen zum Sieg. 

Allerdings wurden uns auch 
zwei, drei klare Tore weggepfif-
fen. Gewonnen? Verloren? Ins-
gesamt vielleicht doch ein ver-
dientes Unentschieden.  

Tore: Heiko Breuer (8/2), 
Matthias Lampe (5), Jan Beiß-
ner (4), Dennis Pahnke (3), Timo 
Breuer (1), Eike Korte (1), Seba-
stian Busch (1)

Spiel bei der HSG Löhne-Obernbeck (23:24)

Für das Spiel beim Tabellen-
führer HSG Löhne-Obernbeck 
hatten wir uns viel vorgenom-
men. 

Aber in der ersten Halb-
zeit klappte es nicht so, wie wir 
wollten. Unsere Abwehr stand 
gut, vorne spielten wir uns auch 

klare Chancen heraus. Aber im 
Abschluss haperte es, wir schei-
terten zu oft. So erzielten wir bis 
zur Halbzeit nur mickrige neun 
Tore, viel zu wenig für uns, und 
mussten mit 9:12 in die Kabine 
gehen. 

Nach der Pause wollten wir 

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuSpo Meißen 19.45 Uhr

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 19.45 Uhr

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 19.15 Uhr

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 18.00 Uhr

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 18.00 Uhr

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 17.15 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 19.00 Uhr

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 17.30 Uhr

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr







Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

heute am Samstagabend vorm 
1. Advent möchte ich euch alle 
recht herzlich begrüßen und euch 
eine schöne Weihnachtszeit wün-
schen.

Wir wollen hoffen, dass unsere 
beiden Herrenmannschaften heu-
te mit erfreulicheren Ergebnissen 
die Halle verlassen. Zu den letz-
ten Spielen wollen wir uns diskret 
zurückhalten. Es kann nur besser 
werden.

Am letzten Samstag fand das 
alljährliche Knobeln im Vereins-
heim statt. Vielen Dank an Manu 
und Uwe, die wieder mit vielen 
Mühen schöne Preise für uns „er-
bettelt“ haben.

Dank auch an die Sponsoren 
dieser Preise. Wir haben wieder 
viel Spaß gehabt und Uwe hat 
es diesmal geschafft, noch ne-
ben der Organisation eben den 
1. Platz zu erspielen. Gratulation. 
Mein „holder“ Gatte hat es hin-
bekommen den letzten Platz zu 
„ergattern“. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr, dann kann 
er das Spiel noch mal üben.

Jetzt  möchte ich noch die 

Mannschaften, die Schiedsrichter 
und die Zuschauer begrüßen. Ich 
hoffe, dass wir alle einen span-
nenden Handballabend erleben.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

natürlich alles besser machen, es 
kam zuerst aber noch schlimmer. 
10:16 lautete der klare Rückstand 
nach 38 Minuten. 

Jedoch Moral und Kampfgeist 
stimmten, wir legten in der Ab-
wehr zu und besannen uns auf 
unser Tempospiel. Waren es bis 
dahin nur zwei Gegenstoßtore, 
erzielten wir in den letzten 22 Mi-
nuten derer acht! 

Beim 17:17 erzielten wir den 
Ausgleich und gingen sogar 17:18 
in Führung. Löhne-Obernbeck 
hielt zwar dagegen, musste uns 
aber beim 21:23 mit zwei Toren 

ziehen lassen (54.). Dann aber 
spielten wir so mutig weiter, es 
schlichen sich im Angriff wieder 
Fehler ein, die der Tabellenführer 
zu eigenen Gegenstößen und zum 
umjubelten 24:23-Sieg nutzte. 

Das letzte Drittel gewinnen wir 
mit 13:8 beim Tabellenführer und 
nehmen trotzdem keinen Punkt 
mit. Bitter...

Tore: Dennis Pahnke (10/2), 
Matthias Lampe (4), Marcel 
Springer (3), Heiko Breuer (3/1), 
Christian Diestelhorst (2), Timo 
Breuer (1) 

  Werner Ey!er 



Die aktuelle Tabelle

1. HSG Löhne-Obernbeck 8 18 232 : 214 14 : 2
2. HSG EGB Bielefeld 8 25 269 : 244 11 : 5
3. HSG Altenbeken/Buke 8 27 240 : 213 10 : 6
4. TuS Brake 8 7 241 : 234 10 : 6
5. HSG Handball Lemgo 3 8 5 246 : 241 10 : 6
6. TV Großenmarpe 8 4 245 : 241 9 : 7
7. TuS Lahde/Quetzen 8 5 234 : 229 7 : 9
8. HSG EURo 8 -2 204 : 206 7 : 9
9. SG Bünde-Dünne 8 -5 214 : 219 7 : 9

10. CVJM Rödinghausen 8 -10 217 : 227 7 : 9
11. TV Sachsenroß Hille 8 -15 219 : 234 6 : 10
12. HSG TuS/EK Spradow 8 -12 205 : 217 5 : 11
13. HSG Porta Westfalica 8 -14 218 : 232 5 : 11
14. TSV GWD Minden 3 8 -33 211 : 244 4 : 12

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 8 33 226 : 193 14 : 2
2. TuSpo Meißen 8 32 242 : 210 12 : 4
3. TV Sachsenroß Hille 3 8 26 237 : 211 11 : 5
4. TuS Lerbeck 8 14 231 : 217 10 : 6
5. HSG Hüllhorst 2 8 12 235 : 223 10 : 6
6. HSG Stemmer/Friedewalde 2 8 7 214 : 207 10 : 6
7. TuS Nettelstedt 2 8 21 198 : 177 9 : 7
8. TSV Hahlen 2 8 -15 207 : 222 7 : 9
9. TuS 09 Möllbergen 2 8 -9 204 : 213 6 : 10

10. HCE Bad Oeynhausen 2 8 -16 192 : 208 6 : 10
11. VfB Holzhausen 8 -21 188 : 209 6 : 10
12. TuS Lahde/Quetzen 2 8 -3 217 : 220 5 : 11
13. TuS Südhemmern 8 -21 206 : 227 4 : 12
14. TuS SW Wehe 2 8 -60 189 : 249 2 : 14
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.





Spiel gegen den TuS Müssen/Billinghausen (19:26)

Am letzten Spieltag hatten wir 
Müssen/Billinghausen (Tabellen-
Zweiter) zu Gast bei uns. In den 
ersten Minuten der Partie schie-
nen wir noch nicht ganz wach zu 
sein. Es passierten einige Fehl-
pässe und das Rückzugverhalten 
war noch nicht gut koordiniert. 
Allerdings verbesserten wir uns 
bis zum Ende der 1. Halbzeit, so 
kam es zu einem Halbzeitstand 
von 12:13. 

Bis zur Mitte der 2.Halbzeit 
konnten wir den Abstand noch 
gering halten, doch unsere heu-

tige 7m-Schwäche und die vielen 
vergebenen Torchancen, aber 
auch das körperbetonte Spiel des 
Gegners ließen den Abstand auf 
19:26 wachsen. Erwähnenswert 
ist noch die gute Leistung von 
Vannessa im Tor und die Bereit-
schaft der 3 A-Mädchen auch 2 
Spiele hintereinander zu spielen.

Torschützen: Sonja Wiese 
(6/4), Lisa List (5/2), Corinna 
Camrda (3), Monika Prange (2), 
Jutta Harmeyer,  Iris Bulmahn (je 
1), Lisa Engelking (1/1)

   Lisa List

Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 8 44 170 : 126 10 : 0
2. TuS Müssen/Billinghausen 8 62 192 : 130 14 : 2
3. TuS SW Wehe 8 37 171 : 134 14 : 2
4. SC Petershagen 8 9 157 : 148 10 : 6
5. TuS Gehlenbeck 8 7 143 : 136 10 : 6
6. HSG Hüllhorst 2 7 -1 129 : 130 6 : 8
7. SG Cappel/Großenmarpe/E. 8 -27 150 : 177 6 : 10
8. TuS Lahde/Quetzen 2 8 -10 161 : 171 5 : 11
9. TuS Eintracht Oberlübbe 2 8 -11 145 : 156 5 : 11

10. HSG Porta Westfalica 8 -34 150 : 184 4 : 12
11. TuS 09 Möllbergen 6 -18 100 : 118 2 : 10
12. TVC Enger 7 -58 119 : 177 0 : 14

Der aktuelle Spieltag

TSV GWD Minden 3 - TV Sachsenroß Hille 27.11.10

HSG TuS/EK Spradow - SG Bünde-Dünne 27.11.10

HSG Altenbeken/Buke - TuS Brake 27.11.10

TuS Lahde/Quetzen - HSG Porta Westfalica 27.11.10

HSG Handball Lemgo 3 - HSG Löhne-Obernbeck 27.11.10

HSG EURo - TV Großenmarpe 27.11.10

CVJM Rödinghausen - HSG EGB Bielefeld 28.11.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EGB Bielefeld - HSG Handball Lemgo 3 37 : 38

SG Bünde-Dünne - TSV GWD Minden 3 30 : 24

TV Großenmarpe - HSG Altenbeken/Buke 29 : 26

TuS Brake - HSG TuS/EK Spradow 36 : 30

TV Sachsenroß Hille - CVJM Rödinghausen 25 : 25

HSG Löhne-Obernbeck - TuS Lahde/Quetzen 24 : 23

HSG Porta Westfalica - HSG EURo 28 : 25



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Porta Westfalica

12 Christoph Schäkel Matthias Gritzan

16 Jonas Tödheide Jorge Rodriguez

24 Gerrit Marsch

Axel Bekemeier

4 Dominik Möller Stefan Coors

5 Jan Beißner Daniel Franke

6 Eike Korte Björn Groditzki

7 Marcel Springer Nils Groditzki

11 Bastian Franke Jan-Christoph Holfeld

13 Timo Breuer Pavel Kacan

14 Matthias Lampe Johann Kleimann

15 Sebastian Busch Daniel Korfsmeier

17 Heiko Breuer Christian Saak

20 Jens Witting Edmund Schöfer

22 Jannis Prelle Benjamin Tariq

23 Christian Diestelhorst Malte Tretzak

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Werner Eyßer Detlef Schmitz

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Axel Döring

Carsten Halw

2. Frauen

Spiel beim Tus Gehlenbeck (14:22)

Bei unserem letzten Aus-
wärtsspiel waren wir zu Gast 
in der Sporthalle des Wittekind 
Gymnasiums. Wir hatten einige 
Verluste zu beklagen, denn un-
sere zwei besten Spielerinnen 
Moni und Corinna waren zu einer 
unfreiwilligen, verletzungsbe-
dingten Pause gezwungen. Auch 
auf Trainer Oli konnten wir nicht 
zählen, daher übernahm Bille 
kurzerhand die Führung über die 
Mannschaft. 

Wir taten uns in der Abwehr, 
sowie im Angriff sehr schwer. Und 
das Spiel wurde durch zahlreiche 
7m geprägt, sodass unsere Geg-
ner mit einer Führung von 12:6 
in die Halbzeitpause gingen. 

Der Einstieg in die zweite 
Halbzeit gelang uns besser und 
die Abwehr hatte nun größten-
teil den Rückraum der Gegner 
im Griff. Dennoch kam es zu 
weiteren Toren durch auch zum 
Teil ungerechtfertigten 7m und 
2-Minuten-Strafen. Das brachte 
uns in eine prekäre Lage, denn 
zwischenzeitlich standen wir nur 
noch mit 3 Spielern auf dem Feld. 
Doch in dieser Zeit stand die Ab-
wehr sehr gut und es war ein 
deutlicher Kampfgeist zu spüren. 

Trotz allen Anstrengungen 
konnten wir das Spiel nicht mehr 
zu unseren gunsten verändern, 
sodass es mit einem Endstand 
von 22:14 für Gehlenbeck abge-
pfiffen wurde. 

Besonders hervorzuheben ist 
die grandiose Leistung von Lisa 
List, die in der Abwehr stets zu-
verlässig stand und auch im An-
griff (mit 6 Toren) alles gege-
ben hat. Auch Sonjas solide 7m 
Leistung sollte in diesem Sinne 
nochmal erwähnt werden. 

In der Hoffnung, dass das 
Rückspiel, gegen die spielerisch 
nicht überlegenen Gehlenbecker, 
besser wird. 

Torschützen: Lisa List (6/1), 
Sonja Wiese (5/3), Iris Bulmahn 
(2), Lisa Engelking (1)

  Lisa Engelking



Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de





Spiel gegen den LIT Handball Nordh.-Mindenerwald (23:31)

Am Freitag konnten wir nicht 
an unsere guten Leistungen der 
letzten Spiele anknüpfen. In den 
Spielen zuvor konnten wir durch 
aktive Ballgewinne unserer Ab-
wehrspielerinnen heraus einfache 
Tore erzielen. 

Diesmal standen wir anfangs 
vollkommen neben uns und 
machten es den Gästen mit ei-
ner schlechten Abwehrleistung 
leicht sich auf 6:14 absetzen. Wir 
zeigten in der Abwehr keine ge-
schlossene Mannschaftsleistung, 
sondern agierten jeder für sich. 

Im Angriff fanden wir auch 
selten eine Lösungen gegen die 
starke Abwehr der LIT-Frauen. 
Mit einem geschlossenen De-
ckungsverbund und aggressivem 
Zweikampfverhalten haben sie 
die Zweikämpfe gewonnen und 
konnten dann mit ihrem Konter-
spiel einfache Tore erzielen. So 
stand es zur Halbzeit schon fast 
vorentscheidend 11:17.

In der zweiten Halbzeit konn-
ten wir uns zwar steigern, doch 
der Auswärtssieg der Gäste war 
nie in Gefahr. Auf unsere Tore 
wurde zumeist mit einfachen 
Toren geantwortet, die mit einer 
schnellen Mitte erzielt wurden. 

Torschützen: Caroline Krink 

(7), Marie-Christin Breuer (5), 
Anna Stranzenbach (3), Anna-
Lena Aufdemkamp (2), Lisa En-
gelking (2),  Imke Korte (2), Me-
lissa Balic (1), Karina Schenkel 
(1)

  Mareike Meyer

Unser heutiger Gegner: HSG Porta Westfalica

Eine verrückte Landesliga.

Hinter dem (nach Punkten) 
souveränen Tabellenführer HSG 
Löhne/Obernbeck präsentiert 
sich eine bis jetzt unheimlich 
spannende  Landesliga, in der je-
der jeden schlagen kann. 

Und es finden verrückte, knap-
pe Spiele statt, in denen fast im-
mer nur Kleinigkeiten entschei-
den. 

Wahrscheinlich wird es auch 
heute wieder zu einem bis zum  
Schluss spannenden Spiel mit 
unserem Rivalen aus Porta West-
falica kommen.

Die Portaner starteten uner-
wartet schlecht in die Saison und 
standen einige Spieltage auf dem 
letzten Platz.  Zuletzt fingen sie 
sich aber und stehen jetzt nur 
noch zwei Punkte hinter uns, al-
lerdings immer noch auf einem 
Abstiegsplatz. Für solch einen 
Platz ist der Fünfte der letzten 
Saison aber viel zu stark. 

Mit Spielern wie Stefan Coors, 
Christian Saak und Pavel Kacan 
sind die Portaner im Rückraum 
hervorragend besetzt. Gerade im 
letzten siegreichen Spiel konn-

te auch der junge Jan-Christoph 
Holfeld überzeugen. Kreisläufer 
Johann Kleimann kam aus Ober-
lübbe und ist eine große Verstär-
kung.

Für uns wird wichtig sein, dass 
unsere angeschlagenen Matze, 
Dennis und Christian spielen kön-
nen. Jens fällt weiterhin aus, bei 
Basti zeichnet sich nach seiner 
langwierigen Kreuzbandverlet-
zung ein Comeback in den näch-
sten Wochen ab.

Wir erwarten ein ganz schweres 
Spiel. Ein Kampfspiel, in dem wir 
hoffentlich den längeren Atem 
zum Sieg haben werden.

Wir werden alles für einen 
Sieg geben.  Denn mit den in der 
Tabelle nicht weit entfernten Ab-
stiegsplätzen wollen wir in dieser 
verrückten und spannenden Lan-
desliga nichts zu tun haben.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 8 69 / 16 8.6
Heiko Breuer 8 48 / 11 6.0
Matthias Lampe 8 38 / 0 4.8
Jan Beißner 4 14 / 0 3.5
Eike Korte 8 14 / 0 1.8
Timo Breuer 8 13 / 0 1.6
Marcel Springer 7 11 / 0 1.6
Sebastian Busch 8 11 / 0 1.4
Christian Diestelhorst 4 7 / 0 1.8
Malte Pott 4 4 / 0 1.0
Jannis Prelle 3 3 / 0 1.0
Dominik Möller 7 3 / 0 0.4

1. Frauen

Spiel beim TSV Hahlen 2 (33:22)

Eine gute Abwehrleistung 
verhalf uns am siebten Spieltag 
der Saison zu einem deutlichen 
22:33 Auswärtssieg gegen den 
TSV Hahlen. Damit gelang uns 
der zweite hohe Sieg in Folge und 
unsere neuen Trikots bewahren 
weiterhin eine weiße Weste.

In den ersten Minuten wurde 
das Spiel von Hektik und Unkon-
zentriertheiten speziell im An-
griff bestimmt. Ab der 5. Minute 
konnten wir uns jedoch fangen 
und an die gute Leistung aus 
dem vorherigen Spiel gegen Hil-
le anknüpfen. Die Abwehr stand 
sicher, Anna-Lena hielt das Tor 
sauber und auch im Angriff lief 
es rund, so dass wir bereits in 
der 11. Minute mit 2:6 in Führung 
gehen konnten. In den darauf-
folgenden Minuten nutzten wir 
klarste Torchancen nicht aus und 
Hahlen konnte bis zur 25. Minute 
mehrfach auf ein Tor herankom-
men. Bis zur Halbzeit konnten wir 
unseren Vorsprung jedoch auf 
11:15 ausbauen und somit relativ 
entspannt in die Halbzeit gehen. 

Trotz der komfortablen Füh-
rung gingen wir hochmotiviert in 
die zweiten 30 Minuten. Anders 
als in zahlreichen Spielen zuvor, 

konnten wir auch in den ersten 
Minuten der zweiten Hälfte an die 
gute und konzentrierte Leistung 
vor der Pause anknüpfen. 

Über die Stationen 11:19 (38.), 
14:24 (47.) und 17:28 (53.) konn-
ten wir unseren Vorsprung konti-
nuierlich ausbauen. 

Dank der zahlreichen Unter-
stützung von den Rängen die das 
Auswärts- fast schon zu einem 
Heimspiel gestalteten, guter Ab-
wehrarbeit mit starken Torhütern 
und vielen gelungenen Tempoge-
genstößen konnten wir uns letzt-
endlich mit 22:33 gegen einen 
Tabellennachbarn durchsetzen. 

An dieser Stelle gute Besse-
rung an Birte, die trotz einem 
gebrochenen Daumens tapfer 
durchhielt. 

Torschützen: Katharina Kater 
(11), Carolin Krink, Imke Korte 
(je 7/3),  Birte Haßfeld (3), Marie-
Christin Breuer (3), Melissa Balic, 
Lena Franke und Karina Schenkel 
(je 1)

 Anna-Lena AufdemKamp







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 8 73 212 : 139 16 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 8 54 215 : 161 14 : 2
3. VfB Holzhausen 2 8 26 236 : 210 9 : 7
4. TuRa Elsen 8 13 195 : 182 9 : 7
5. Spvg. Steinhagen 2 7 4 170 : 166 8 : 6
6. TuS Lahde/Quetzen 8 12 207 : 195 8 : 8
7. TG Herford 8 0 166 : 166 7 : 9
8. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 8 -4 170 : 174 7 : 9
9. TSV Hahlen 2 8 -22 170 : 192 5 : 11

10. VfL Viktoria Mennighüffen 8 -49 136 : 185 5 : 11
11. TG Hörste 8 -41 153 : 194 4 : 12
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Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard

Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Thomas Elbe Heike Elbe Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen Gerrit Marsch

1. Herren Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Dennis Pape

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 8 73 212 : 139 16 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 8 54 215 : 161 14 : 2
3. VfB Holzhausen 2 8 26 236 : 210 9 : 7
4. TuRa Elsen 8 13 195 : 182 9 : 7
5. Spvg. Steinhagen 2 7 4 170 : 166 8 : 6
6. TuS Lahde/Quetzen 8 12 207 : 195 8 : 8
7. TG Herford 8 0 166 : 166 7 : 9
8. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 8 -4 170 : 174 7 : 9
9. TSV Hahlen 2 8 -22 170 : 192 5 : 11

10. VfL Viktoria Mennighüffen 8 -49 136 : 185 5 : 11
11. TG Hörste 8 -41 153 : 194 4 : 12
12. TV Sachsenroß Hille 8 -74 133 : 207 2 : 14
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Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 8 69 / 16 8.6
Heiko Breuer 8 48 / 11 6.0
Matthias Lampe 8 38 / 0 4.8
Jan Beißner 4 14 / 0 3.5
Eike Korte 8 14 / 0 1.8
Timo Breuer 8 13 / 0 1.6
Marcel Springer 7 11 / 0 1.6
Sebastian Busch 8 11 / 0 1.4
Christian Diestelhorst 4 7 / 0 1.8
Malte Pott 4 4 / 0 1.0
Jannis Prelle 3 3 / 0 1.0
Dominik Möller 7 3 / 0 0.4

1. Frauen

Spiel beim TSV Hahlen 2 (33:22)

Eine gute Abwehrleistung 
verhalf uns am siebten Spieltag 
der Saison zu einem deutlichen 
22:33 Auswärtssieg gegen den 
TSV Hahlen. Damit gelang uns 
der zweite hohe Sieg in Folge und 
unsere neuen Trikots bewahren 
weiterhin eine weiße Weste.

In den ersten Minuten wurde 
das Spiel von Hektik und Unkon-
zentriertheiten speziell im An-
griff bestimmt. Ab der 5. Minute 
konnten wir uns jedoch fangen 
und an die gute Leistung aus 
dem vorherigen Spiel gegen Hil-
le anknüpfen. Die Abwehr stand 
sicher, Anna-Lena hielt das Tor 
sauber und auch im Angriff lief 
es rund, so dass wir bereits in 
der 11. Minute mit 2:6 in Führung 
gehen konnten. In den darauf-
folgenden Minuten nutzten wir 
klarste Torchancen nicht aus und 
Hahlen konnte bis zur 25. Minute 
mehrfach auf ein Tor herankom-
men. Bis zur Halbzeit konnten wir 
unseren Vorsprung jedoch auf 
11:15 ausbauen und somit relativ 
entspannt in die Halbzeit gehen. 

Trotz der komfortablen Füh-
rung gingen wir hochmotiviert in 
die zweiten 30 Minuten. Anders 
als in zahlreichen Spielen zuvor, 

konnten wir auch in den ersten 
Minuten der zweiten Hälfte an die 
gute und konzentrierte Leistung 
vor der Pause anknüpfen. 

Über die Stationen 11:19 (38.), 
14:24 (47.) und 17:28 (53.) konn-
ten wir unseren Vorsprung konti-
nuierlich ausbauen. 

Dank der zahlreichen Unter-
stützung von den Rängen die das 
Auswärts- fast schon zu einem 
Heimspiel gestalteten, guter Ab-
wehrarbeit mit starken Torhütern 
und vielen gelungenen Tempoge-
genstößen konnten wir uns letzt-
endlich mit 22:33 gegen einen 
Tabellennachbarn durchsetzen. 

An dieser Stelle gute Besse-
rung an Birte, die trotz einem 
gebrochenen Daumens tapfer 
durchhielt. 

Torschützen: Katharina Kater 
(11), Carolin Krink, Imke Korte 
(je 7/3),  Birte Haßfeld (3), Marie-
Christin Breuer (3), Melissa Balic, 
Lena Franke und Karina Schenkel 
(je 1)

 Anna-Lena AufdemKamp



Spiel gegen den LIT Handball Nordh.-Mindenerwald (23:31)

Am Freitag konnten wir nicht 
an unsere guten Leistungen der 
letzten Spiele anknüpfen. In den 
Spielen zuvor konnten wir durch 
aktive Ballgewinne unserer Ab-
wehrspielerinnen heraus einfache 
Tore erzielen. 

Diesmal standen wir anfangs 
vollkommen neben uns und 
machten es den Gästen mit ei-
ner schlechten Abwehrleistung 
leicht sich auf 6:14 absetzen. Wir 
zeigten in der Abwehr keine ge-
schlossene Mannschaftsleistung, 
sondern agierten jeder für sich. 

Im Angriff fanden wir auch 
selten eine Lösungen gegen die 
starke Abwehr der LIT-Frauen. 
Mit einem geschlossenen De-
ckungsverbund und aggressivem 
Zweikampfverhalten haben sie 
die Zweikämpfe gewonnen und 
konnten dann mit ihrem Konter-
spiel einfache Tore erzielen. So 
stand es zur Halbzeit schon fast 
vorentscheidend 11:17.

In der zweiten Halbzeit konn-
ten wir uns zwar steigern, doch 
der Auswärtssieg der Gäste war 
nie in Gefahr. Auf unsere Tore 
wurde zumeist mit einfachen 
Toren geantwortet, die mit einer 
schnellen Mitte erzielt wurden. 

Torschützen: Caroline Krink 

(7), Marie-Christin Breuer (5), 
Anna Stranzenbach (3), Anna-
Lena Aufdemkamp (2), Lisa En-
gelking (2),  Imke Korte (2), Me-
lissa Balic (1), Karina Schenkel 
(1)

  Mareike Meyer

Unser heutiger Gegner: HSG Porta Westfalica

Eine verrückte Landesliga.

Hinter dem (nach Punkten) 
souveränen Tabellenführer HSG 
Löhne/Obernbeck präsentiert 
sich eine bis jetzt unheimlich 
spannende  Landesliga, in der je-
der jeden schlagen kann. 

Und es finden verrückte, knap-
pe Spiele statt, in denen fast im-
mer nur Kleinigkeiten entschei-
den. 

Wahrscheinlich wird es auch 
heute wieder zu einem bis zum  
Schluss spannenden Spiel mit 
unserem Rivalen aus Porta West-
falica kommen.

Die Portaner starteten uner-
wartet schlecht in die Saison und 
standen einige Spieltage auf dem 
letzten Platz.  Zuletzt fingen sie 
sich aber und stehen jetzt nur 
noch zwei Punkte hinter uns, al-
lerdings immer noch auf einem 
Abstiegsplatz. Für solch einen 
Platz ist der Fünfte der letzten 
Saison aber viel zu stark. 

Mit Spielern wie Stefan Coors, 
Christian Saak und Pavel Kacan 
sind die Portaner im Rückraum 
hervorragend besetzt. Gerade im 
letzten siegreichen Spiel konn-

te auch der junge Jan-Christoph 
Holfeld überzeugen. Kreisläufer 
Johann Kleimann kam aus Ober-
lübbe und ist eine große Verstär-
kung.

Für uns wird wichtig sein, dass 
unsere angeschlagenen Matze, 
Dennis und Christian spielen kön-
nen. Jens fällt weiterhin aus, bei 
Basti zeichnet sich nach seiner 
langwierigen Kreuzbandverlet-
zung ein Comeback in den näch-
sten Wochen ab.

Wir erwarten ein ganz schweres 
Spiel. Ein Kampfspiel, in dem wir 
hoffentlich den längeren Atem 
zum Sieg haben werden.

Wir werden alles für einen 
Sieg geben.  Denn mit den in der 
Tabelle nicht weit entfernten Ab-
stiegsplätzen wollen wir in dieser 
verrückten und spannenden Lan-
desliga nichts zu tun haben.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!





Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Porta Westfalica

12 Christoph Schäkel Matthias Gritzan

16 Jonas Tödheide Jorge Rodriguez

24 Gerrit Marsch

Axel Bekemeier

4 Dominik Möller Stefan Coors

5 Jan Beißner Daniel Franke

6 Eike Korte Björn Groditzki

7 Marcel Springer Nils Groditzki

11 Bastian Franke Jan-Christoph Holfeld

13 Timo Breuer Pavel Kacan

14 Matthias Lampe Johann Kleimann

15 Sebastian Busch Daniel Korfsmeier

17 Heiko Breuer Christian Saak

20 Jens Witting Edmund Schöfer

22 Jannis Prelle Benjamin Tariq

23 Christian Diestelhorst Malte Tretzak

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Werner Eyßer Detlef Schmitz

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Axel Döring

Carsten Halw

2. Frauen

Spiel beim Tus Gehlenbeck (14:22)

Bei unserem letzten Aus-
wärtsspiel waren wir zu Gast 
in der Sporthalle des Wittekind 
Gymnasiums. Wir hatten einige 
Verluste zu beklagen, denn un-
sere zwei besten Spielerinnen 
Moni und Corinna waren zu einer 
unfreiwilligen, verletzungsbe-
dingten Pause gezwungen. Auch 
auf Trainer Oli konnten wir nicht 
zählen, daher übernahm Bille 
kurzerhand die Führung über die 
Mannschaft. 

Wir taten uns in der Abwehr, 
sowie im Angriff sehr schwer. Und 
das Spiel wurde durch zahlreiche 
7m geprägt, sodass unsere Geg-
ner mit einer Führung von 12:6 
in die Halbzeitpause gingen. 

Der Einstieg in die zweite 
Halbzeit gelang uns besser und 
die Abwehr hatte nun größten-
teil den Rückraum der Gegner 
im Griff. Dennoch kam es zu 
weiteren Toren durch auch zum 
Teil ungerechtfertigten 7m und 
2-Minuten-Strafen. Das brachte 
uns in eine prekäre Lage, denn 
zwischenzeitlich standen wir nur 
noch mit 3 Spielern auf dem Feld. 
Doch in dieser Zeit stand die Ab-
wehr sehr gut und es war ein 
deutlicher Kampfgeist zu spüren. 

Trotz allen Anstrengungen 
konnten wir das Spiel nicht mehr 
zu unseren gunsten verändern, 
sodass es mit einem Endstand 
von 22:14 für Gehlenbeck abge-
pfiffen wurde. 

Besonders hervorzuheben ist 
die grandiose Leistung von Lisa 
List, die in der Abwehr stets zu-
verlässig stand und auch im An-
griff (mit 6 Toren) alles gege-
ben hat. Auch Sonjas solide 7m 
Leistung sollte in diesem Sinne 
nochmal erwähnt werden. 

In der Hoffnung, dass das 
Rückspiel, gegen die spielerisch 
nicht überlegenen Gehlenbecker, 
besser wird. 

Torschützen: Lisa List (6/1), 
Sonja Wiese (5/3), Iris Bulmahn 
(2), Lisa Engelking (1)

  Lisa Engelking



Spiel gegen den TuS Müssen/Billinghausen (19:26)

Am letzten Spieltag hatten wir 
Müssen/Billinghausen (Tabellen-
Zweiter) zu Gast bei uns. In den 
ersten Minuten der Partie schie-
nen wir noch nicht ganz wach zu 
sein. Es passierten einige Fehl-
pässe und das Rückzugverhalten 
war noch nicht gut koordiniert. 
Allerdings verbesserten wir uns 
bis zum Ende der 1. Halbzeit, so 
kam es zu einem Halbzeitstand 
von 12:13. 

Bis zur Mitte der 2.Halbzeit 
konnten wir den Abstand noch 
gering halten, doch unsere heu-

tige 7m-Schwäche und die vielen 
vergebenen Torchancen, aber 
auch das körperbetonte Spiel des 
Gegners ließen den Abstand auf 
19:26 wachsen. Erwähnenswert 
ist noch die gute Leistung von 
Vannessa im Tor und die Bereit-
schaft der 3 A-Mädchen auch 2 
Spiele hintereinander zu spielen.

Torschützen: Sonja Wiese 
(6/4), Lisa List (5/2), Corinna 
Camrda (3), Monika Prange (2), 
Jutta Harmeyer,  Iris Bulmahn (je 
1), Lisa Engelking (1/1)

   Lisa List

Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 8 44 170 : 126 10 : 0
2. TuS Müssen/Billinghausen 8 62 192 : 130 14 : 2
3. TuS SW Wehe 8 37 171 : 134 14 : 2
4. SC Petershagen 8 9 157 : 148 10 : 6
5. TuS Gehlenbeck 8 7 143 : 136 10 : 6
6. HSG Hüllhorst 2 7 -1 129 : 130 6 : 8
7. SG Cappel/Großenmarpe/E. 8 -27 150 : 177 6 : 10
8. TuS Lahde/Quetzen 2 8 -10 161 : 171 5 : 11
9. TuS Eintracht Oberlübbe 2 8 -11 145 : 156 5 : 11

10. HSG Porta Westfalica 8 -34 150 : 184 4 : 12
11. TuS 09 Möllbergen 6 -18 100 : 118 2 : 10
12. TVC Enger 7 -58 119 : 177 0 : 14

Der aktuelle Spieltag

TSV GWD Minden 3 - TV Sachsenroß Hille 27.11.10

HSG TuS/EK Spradow - SG Bünde-Dünne 27.11.10

HSG Altenbeken/Buke - TuS Brake 27.11.10

TuS Lahde/Quetzen - HSG Porta Westfalica 27.11.10

HSG Handball Lemgo 3 - HSG Löhne-Obernbeck 27.11.10

HSG EURo - TV Großenmarpe 27.11.10

CVJM Rödinghausen - HSG EGB Bielefeld 28.11.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EGB Bielefeld - HSG Handball Lemgo 3 37 : 38

SG Bünde-Dünne - TSV GWD Minden 3 30 : 24

TV Großenmarpe - HSG Altenbeken/Buke 29 : 26

TuS Brake - HSG TuS/EK Spradow 36 : 30

TV Sachsenroß Hille - CVJM Rödinghausen 25 : 25

HSG Löhne-Obernbeck - TuS Lahde/Quetzen 24 : 23

HSG Porta Westfalica - HSG EURo 28 : 25
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.



Die aktuelle Tabelle

1. HSG Löhne-Obernbeck 8 18 232 : 214 14 : 2
2. HSG EGB Bielefeld 8 25 269 : 244 11 : 5
3. HSG Altenbeken/Buke 8 27 240 : 213 10 : 6
4. TuS Brake 8 7 241 : 234 10 : 6
5. HSG Handball Lemgo 3 8 5 246 : 241 10 : 6
6. TV Großenmarpe 8 4 245 : 241 9 : 7
7. TuS Lahde/Quetzen 8 5 234 : 229 7 : 9
8. HSG EURo 8 -2 204 : 206 7 : 9
9. SG Bünde-Dünne 8 -5 214 : 219 7 : 9

10. CVJM Rödinghausen 8 -10 217 : 227 7 : 9
11. TV Sachsenroß Hille 8 -15 219 : 234 6 : 10
12. HSG TuS/EK Spradow 8 -12 205 : 217 5 : 11
13. HSG Porta Westfalica 8 -14 218 : 232 5 : 11
14. TSV GWD Minden 3 8 -33 211 : 244 4 : 12

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 8 33 226 : 193 14 : 2
2. TuSpo Meißen 8 32 242 : 210 12 : 4
3. TV Sachsenroß Hille 3 8 26 237 : 211 11 : 5
4. TuS Lerbeck 8 14 231 : 217 10 : 6
5. HSG Hüllhorst 2 8 12 235 : 223 10 : 6
6. HSG Stemmer/Friedewalde 2 8 7 214 : 207 10 : 6
7. TuS Nettelstedt 2 8 21 198 : 177 9 : 7
8. TSV Hahlen 2 8 -15 207 : 222 7 : 9
9. TuS 09 Möllbergen 2 8 -9 204 : 213 6 : 10

10. HCE Bad Oeynhausen 2 8 -16 192 : 208 6 : 10
11. VfB Holzhausen 8 -21 188 : 209 6 : 10
12. TuS Lahde/Quetzen 2 8 -3 217 : 220 5 : 11
13. TuS Südhemmern 8 -21 206 : 227 4 : 12
14. TuS SW Wehe 2 8 -60 189 : 249 2 : 14



Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

heute am Samstagabend vorm 
1. Advent möchte ich euch alle 
recht herzlich begrüßen und euch 
eine schöne Weihnachtszeit wün-
schen.

Wir wollen hoffen, dass unsere 
beiden Herrenmannschaften heu-
te mit erfreulicheren Ergebnissen 
die Halle verlassen. Zu den letz-
ten Spielen wollen wir uns diskret 
zurückhalten. Es kann nur besser 
werden.

Am letzten Samstag fand das 
alljährliche Knobeln im Vereins-
heim statt. Vielen Dank an Manu 
und Uwe, die wieder mit vielen 
Mühen schöne Preise für uns „er-
bettelt“ haben.

Dank auch an die Sponsoren 
dieser Preise. Wir haben wieder 
viel Spaß gehabt und Uwe hat 
es diesmal geschafft, noch ne-
ben der Organisation eben den 
1. Platz zu erspielen. Gratulation. 
Mein „holder“ Gatte hat es hin-
bekommen den letzten Platz zu 
„ergattern“. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr, dann kann 
er das Spiel noch mal üben.

Jetzt  möchte ich noch die 

Mannschaften, die Schiedsrichter 
und die Zuschauer begrüßen. Ich 
hoffe, dass wir alle einen span-
nenden Handballabend erleben.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

natürlich alles besser machen, es 
kam zuerst aber noch schlimmer. 
10:16 lautete der klare Rückstand 
nach 38 Minuten. 

Jedoch Moral und Kampfgeist 
stimmten, wir legten in der Ab-
wehr zu und besannen uns auf 
unser Tempospiel. Waren es bis 
dahin nur zwei Gegenstoßtore, 
erzielten wir in den letzten 22 Mi-
nuten derer acht! 

Beim 17:17 erzielten wir den 
Ausgleich und gingen sogar 17:18 
in Führung. Löhne-Obernbeck 
hielt zwar dagegen, musste uns 
aber beim 21:23 mit zwei Toren 

ziehen lassen (54.). Dann aber 
spielten wir so mutig weiter, es 
schlichen sich im Angriff wieder 
Fehler ein, die der Tabellenführer 
zu eigenen Gegenstößen und zum 
umjubelten 24:23-Sieg nutzte. 

Das letzte Drittel gewinnen wir 
mit 13:8 beim Tabellenführer und 
nehmen trotzdem keinen Punkt 
mit. Bitter...

Tore: Dennis Pahnke (10/2), 
Matthias Lampe (4), Marcel 
Springer (3), Heiko Breuer (3/1), 
Christian Diestelhorst (2), Timo 
Breuer (1) 

  Werner Ey!er 







Spiel bei der HSG EURo (24:24)

Punkt verloren? Punkt gewon-
nen? Das sind die Fragen nach 
einem Unentschieden. In den 
letzten 30 Sekunden wollten wir 
den Punkt nur noch sichern und 
kein Risiko eingehen. Davor hät-
ten wir aber auch gewinnen kön-
nen, ja sogar gewinnen müssen. 

Das Spiel war immer ausgegli-
chen, allerdings ging EURo in der 
ersten Hälfte 12:9 in Führung. In 
dieser Phase sah es gegen den 
kompromisslos deckenden Geg-
ner nicht gut aus. Über unsere 
beste Waffe, den Schnellangriff, 
holten wir aber zum 14:14 auf. 

In der zweiten Hälfte war es 
ein absolutes Kampfspiel. Unse-
re Deckung steigerte sich immer 
mehr. Wir hatten es aber im An-
griff auch sehr schwer gegen die 
harten EURos. Das Spiel blieb 
ausgeglichen. 

Dann eine besondere Situa-
tion: Kampfgericht, Trainer und 
Schiedsrichter waren sich nicht 
einig über den Spielstand. Auf der 
Anzeigentafel führten wir 21:20, 
was von der EURo-Offiziellen am 
Kampfrichtertisch auch bestätigt 
wurde. Das konnte aber nicht 
sein. Nach längeren Beratungen 
ging es dann mit 20:20 weiter. 
Das passt zum späteren Remis. 
Danach vergaben wir einige freie 
Chancen zum Sieg. 

Allerdings wurden uns auch 
zwei, drei klare Tore weggepfif-
fen. Gewonnen? Verloren? Ins-
gesamt vielleicht doch ein ver-
dientes Unentschieden.  

Tore: Heiko Breuer (8/2), 
Matthias Lampe (5), Jan Beiß-
ner (4), Dennis Pahnke (3), Timo 
Breuer (1), Eike Korte (1), Seba-
stian Busch (1)

Spiel bei der HSG Löhne-Obernbeck (23:24)

Für das Spiel beim Tabellen-
führer HSG Löhne-Obernbeck 
hatten wir uns viel vorgenom-
men. 

Aber in der ersten Halb-
zeit klappte es nicht so, wie wir 
wollten. Unsere Abwehr stand 
gut, vorne spielten wir uns auch 

klare Chancen heraus. Aber im 
Abschluss haperte es, wir schei-
terten zu oft. So erzielten wir bis 
zur Halbzeit nur mickrige neun 
Tore, viel zu wenig für uns, und 
mussten mit 9:12 in die Kabine 
gehen. 

Nach der Pause wollten wir 

Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuSpo Meißen 19.45 Uhr

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 19.45 Uhr

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 19.15 Uhr

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 18.00 Uhr

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 18.00 Uhr

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 17.15 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 19.00 Uhr

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 17.30 Uhr

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr



Unsere nächste Busfahrt
TV Großenmarpe

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 4. Dezember 2010
Abfahrt: 16.15 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TuS Brake

Samstag, den 11. Dezember 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

Ankündigung

Beim nächsten Heimspiel ge-
gen den TuS Brake wird es neben 
dem üblichen Verkauf von Bock-
würstchen, Frikadellen, etc. auch 
Grillbratwürstchen geben. Hin-
tergrund ist eine Spendenaktion 
für das Ruanda-Projekt, welches 
unter anderem vom Trainer der 1. 
Herren, Werner Eyßer, und Fuß-
ball-Nationalspieler Arne Fried-
rich aktiv unterstützt wird. Infor-
mationen hierzu findet ihr auf der 
Seite www.ruanda-projekt.de.

Der Gewinn aus dem Brat-

wurstverkauf kommt hierbei dem 
Projekt zugute. Wer also Kindern 
und Jugendlichen in Ruanda hel-
fen möchte, sollte zu dem näch-
sten Heimspiel am 11. Dezem-
ber am besten mit möglichst viel 
kommen und sich die ein oder 
andere Bratwurst gönnen. Sepa-
rate Spenden sind natürlich auch 
gerne gesehen.

TuS Lahde/Quetzen
gegen

HSG Porta Westfalica

Samstag, den 27. November 2010
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